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IDEAL FÜR SELBSTNUTZER UND KAPITALANLEGER
HIER ENTSTEHEN 4 EXKLUSIVE VILLENWOHNUNGEN & 1 PENTHOUSE 

• MODERNE BAUHAUS-ARCHITEKTUR
• ZUKUNFTSWEISENDE ENERGIESPAR-HAUSTECHNIK
• HOCHWERTIGE AUSSTATTUNG
• BARRIEREFREIS WOHNEN – IDEAL FÜR JUNG UND ALT
• MIT LIFT UND TIEFGARAGE
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Liebe Gäste der 
Bucherer Trophy,

seit vielen Jahren ist der süddeutsche Raum 
einer der Dreh- und Angelpunkte des deut-
schen Polosports. Für umso wichtiger halten 
wir es, auch hier hochkarätiges Polo zu spielen. 
Zum ersten Mal werden wir in diesem Jahr die 
Bucherer Trophy im Polo Club Bayern bei Mün-
chen austragen und freuen uns auf internatio-
nale Teams und Spieler sowie erstklassiges Polo. 
Die Bucherer Trophy wird als Teil der German 
Polo Tour in die erste Ligawertung mit einge-
hen und den siegreichen Teams wichtige Punkte 
für das Ranking bringen. Zum ersten Mal wird 
in Deutschland mit der German Polo Tour eine 
Art Bundesliga des Polosports eingeführt. Die 
besten Spieer und Teams sammeln auf verschie-
denen Turnieren Punkte, die am Ende der Sai-
son 2010 ausgewertet werden. Die Sieger sollen 
im Herbst dann in einer gesonderten Veranstal-
tung geehrt werden. 

Wir freuen uns sehr, die Trophy mit dem 
Schweizer Traditionsjuwelier Bucherer als 
neuem Titelsponsor in eine neue Ära zu geleiten 
und sind überzeugt, dass der Polosport in Mün-
chen an der richtigen Adresse ist. Daher wol-
len wir hier auch in Zukunft mit großem Enga-
gement bei der Sache sein und bleiben. Ihnen 
wünschen wir für die Bucherer Trophy 2010 
spannende Chucker und unvergessliche Stun-
den mit alten und neuen Freunden…

Ihr
Christopher Kirsch, Pegasus Events
Veranstalter der Bucherer Trophy
und Captain der Deutschen Nationalmannschaft 
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Apartment bis zum weitläufigen Penthouse. Eine individuelle und hochwertige revitalisierung in bekannter Euroboden Qualität, 

die die Werte des vorhandenen und des Neuen erlebbar macht. das gewohnt hohe Niveau spiegelt sich in der Neuinterpretation von

Materialität und der Wiederentdeckung der Handwerkskultur wider – von der zeitgemäßen Ausformung der äußeren Anmutung bis in  

die privaten Lebensräume. Noch gesteigert durch die situierung in einem außergewöhnlich großen innerstädtischen Quartier, das 

durch gewachsenen Baumbestand und einen unverbauten Ausblick glänzt. Eingebettet in ein viertel der Kunst, Museen und Wissen-

schaften mit einer illustren Ansammlung von kulturellen Highlights in direkter Nachbarschaft. Eine Euroboden Immobilie in diesem 

einmaligen Kontext ist der Inbegriff nachhaltiger Architekturkultur.
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10  Polo Club Bayern 

Fanden Anfang der 70er Jahre noch hochkarätige Polo-
turniere in München statt, lag der Sport danach für Jahr-
zehnte brach. Seit einigen Jahren ist Polo wieder da!

60 Spieler und Teams

Vier hochkarätige, international besetzte Teams  
spielen um die Bucherer Trophy in Holzkirchen/Thann 
bei München und versprechen spannende Chucker.

	 Inhalt

09	� 4 Köpfe – Vier Meinungen: Vier bekannte Namen und Gesich-
ter aus der deutschen Poloszene mit ihrer Meinung zur Bucherer 
Trophy 2010 in Holzkirchen/Thann bei München.

10	� Polo Club Bayern: Der Veranstaltungsort der Bucherer Trophy 
besticht vor allem durch das einmalige Ambiente des schönen 
Voralpenlandes – Portrait des Polo Club Bayern.

17	 Die Juweliere: Seit 2010 ist Bucherer auch im Münchener Polo-	
	 sport aktiv. Ein fulminantes Debüt erwartet das Publikum auf 	
	 einem der schönsten Poloplätze Deutschlands.

19	� Das kleine Polo 1x1: Wer die wichtigsten Regeln des Polosports 
kennt, findet sich auch als Newcomer relativ schnell im  
rasanten Spielgeschehen zurecht – die Basics auf einen Blick.

22	 Gut Aspern: Die Geschichte des traditionsreichen Gutes geht 	
	 bis ins 16. Jahrhundert zurück. Gut Aspern wurde in den ver-	
	 gangenen Jahren aufwendig zu einem Polozentrum ausgebaut. 

29	 Polo Academy München: Anfang September 2010 eröffnet 		
	 Polo Trainer Christopher Kirsch nach dem bewährten Vorbild 	
	 aus Norddeutschland seine neue Polo Academy München.

	

30	� Oktoberfest 2010: Auch nach 200 Jahren fließt das Bier auf der 
Münchener Theresienwiese noch immer in Strömen. Die Jubilä-
ums-Wiesn 2010 wird noch länger, größer und schöner.

36	� Tegernsee: Kristallklares Wasser, idyllische Natur mit schier 
unbegrenzten Sportmöglicheiten und eine erstklassige Gastro-
nomie. Die Region Tegernsee ist ein Stück Paradies auf Erden.

44	� Mondän und ganz natürlich: Der Sommer 2010 steht in Kitzbü-
hel ganz im Zeichen von Sport, Kultur, gesellschaftlichen High-
lights und nicht zuletzt: Natur pur. Ein Alpenerlebnis.

54	� Die Erleuchtung – Gotteshäuser und Königspaläste: Das Mün-
chener Duo Clarissa Dorn und Roel Haagmans gehört mit seiner 
Firma Windfall zu den erfolgreichsten Lichtdesignern der Welt.

60	� Teams, Spieler und Spielplan: Alle Teams und Spieler sowie 
alle Spielbegegnungen und Uhrzeiten der Bucherer Trophy 2010 
in München in der Übersicht.

66	� Sponsoren: Alle Teamsponsoren und Partner der Bucherer 
Trophy 2010 in München auf einen Blick – und herzlichen Dank  
an alle beteiligten Akteure.
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“ICH MÖCHTE NICHT LEBEN 
WIE ALLE. ICH MÖCHTE  
NICHT REDEN WIE ALLE.  
ICH BIN ICH SELBST.“
Sir Bob Geldof – Musiker, Aktivist, Unternehmer

Sir Bob Geldof ist sich bei allem, was er getan 
hat, immer treu geblieben – von der Gründung 
einer Band bis hin zu seiner Erhebung in 
den Adelsstand. Bei Maurice Lacroix fertigen 
wir unsere einzigartigen Uhrwerke und 
preisgekrönten Designs von Hand – weil wir,  
wie auch Sir Bob, unserer Überzeugung folgen.

Weitere Informationen finden Sie auf  
www.MauriceLacroix.de

Masterpiece Squelette
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GAT - Golf am Tegernsee GmbH & Co.

Grundstücksverwaltungs KG

Gut Steinberg 1 - 4

83666 Waakirchen am Tegernsee

Telefon (0 80 22) 7 50 60

Telefax (0 80 22) 7 48 18

www.margarethenhof.com

info@margarethenhof.com

Eingebettet in eine atemberaubend schöne Landschaft, präsentiert sich der 

Margarethenhof auf 900 Höhe über dem Tegernsee als wahrer Geheimtipp 

unter den Golfplätzen der Tegernseer Region, einem der renommiertesten 

Feriengebiete Deutschland. 

Hotel-Arrangement „Sport“
5 Tage / 4 Nächte

	 •	 4	x	Übernachtung	inkl.	Frühstücksbuffet	&	Halbpension

	 •	 Begrüßungscocktail

	 •	 Greenfee		unlimited	auf	dem	Margarethenhof	

	 •	 SAM	Putt	Lab	Analyse	oder	2	Unterrichtseinheiten

	 •	 200	Rangebälle	am	Margarethenhof

	 •	 Freie	Nutzung	des	Sauna-	und	Fitnessbereiches

	 •	 Freie	Nutzung	der	Golfübungseinrichtungen	

ab	589,00	Euro	pro	Person	im	Doppelzimmer	

Die	Raten	verstehen	sich	inklusive	MwSt.	und	Bedienung.

Eva Brühl, Deutschlands beste Polospielerin (+1) 
„Die Bucherer Trophy in München ist für uns als deutsche National-
mannschaft das letzte Turnier vor der Europameisterschaft in Öster-
reich. In dieser letzten Trainingseinheit werden wir unser Teamplay 
weiter präzisieren. Wir freuen uns sehr auf die Bucherer Trophy und 
darauf, in diesem Team und in dieser Konstellation zu spielen. Die 
Pferde werden gleich von München weiter nach Ebreichsdorf bei 
Wien reisen. Ich selbst werde bei der EM zusammen mit Christo-
pher Kirsch die Verteidigung übernehmen. Eine spannende General-
probe… Bis jetzt ist die Polosaison 2010 für mich sehr erfreulich und 
erfolgreich verlaufen – auch in Argentinien habe ich viel trainiert.“ 

Dietmar Kirsch, Veranstalter der Aspern Classic 500
„Zum ersten Mal werden in diesem Jahr auf dem traditionsreichen 
Pologrün in Holzkirchen/Thann bei München auch Pferdestärken 
auf Rädern im Einsatz sein. Wie in Hamburg werden wir gemein-
sam mit dem AvD parallel zum Poloturnier eine Oldtimer Rallye mit 
Sonderprüfungen und einer Bergprüfung durchführen. Start für die 
150 Kilometer lange Fahrt ist am Sonntag auf dem Poloplatz. Nach 
den Spielen werden die rund 30 klassischen Automobile sich in einer 
Parade dem Publikum präsentieren und nachher auch aus der Nähe 
zu bewundern sein. In den kommenden Jahren werden wir weitere 
Poloturniere in Kombination mit einer Rallye austragen.“�

Hans Albrecht von Maltzahn, Präsident Deutscher Polo Verband (DPV)
„Die Münchener Poloturniere auf der Anlage in Thann bei Holzkir-
chen gehörten für mich immer schon zu den jährlichen Highlights 
der Polosaison. Anfang der siebziger Jahre habe ich mit dem Hambur-
ger Team das erste Turnier dort bestritten und ich bin sehr froh, dass 
trotz vieler Turbulenzen in der Zwischenzeit diese schönen Plätze für 
große Turniere immer noch zur Verfügung stehen. Die landschaft-
liche Umgebung, die urigen Gasthäuser und die Nähe zu München 
bieten ein einmaliges Ambiente. Zur diesjährigen Bucherer Trophy 
wünsche ich allen Polofreunden, Spielern und dem Publikum viel 
Freude.“�

Dr. Hannes Hühnlein, Polospieler (+1), ehem. Präsident DPV 
„Schön, dass Christopher Kirsch mit Pegasus Events die alte Mün-
chener Polotradition so erfolgreich wieder aufleben ließ. Schöner, 
dort selbst spielen zu können. Am schönsten, dort zu gewinnen! Als 
früherer langjähriger Präsident des Deutschen Polo Verbandes – also 
dem Vorgänger meines Vorredners an dieser Stelle – weiß ich, wie-
viel Mühe und organisatorischer Aufwand, aber auch Zielstrebigkeit 
und Optimismus dazu gehören, hochkarätige Poloturniere zu orga-
nisieren, die dann auch noch über Jahre Erfolg haben. Eine bewun-
dernswerte Leistung. Nur so kann der Sport sich immer weiter öff-
nen und einem größeren Publikum zugänglich werden.“ �

4 Köpfe – Vier Meinungen
Spieler, Veranstalter und DPV-Präsident. Vier bekannte Gesichter, die seit Jahren eng mit dem Polosport 
verbunden sind und auch 2010 bei der Bucherer Trophy in München mit von der Partie sein werden. 
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Polo Club Bayern
25 Kilometer südlich von München findet vom 27. bis 
29. August 2010 in Holzkirchen-Thann im Polo Club 
Bayern zum ersten Mal die Bucherer Trophy statt.

Auch wenn das 16.000-Seelen-Örtchen Holzkirchen touristisch 
sehr reizvoll im Voralpenland gelegen ist und vor ein paar Jah-
ren durch die Senkung des Gewerbesteuersatzes um ein Drit-
tel überregionales Interesse erregt hat – den größten Bekannt-
heitswert hat die Gemeinde deutschlandweit unter den Polofans 
und -playern. Denn hier liegt das Spielgelände gleich zweier in 
der Umgebung von München beheimateter Polo Clubs, des Polo 
Club Bayerns und des Bavaria Polo Clubs. Heute sind die beiden 
Clubs befreundet, veranstalten gemeinsam Turniere und treffen 
sich bei Clubchuckern. So einträchtig und harmonisch ging es in 
Oberbayern allerdings nicht immer zu.

Bereits seit Anfang der 70er Jahre wird im Ortsteil Thann, 
knapp drei Kilometer südlich von Holzkirchen, Polo gespielt. Hier 
spielten unter anderem Hans Albrecht von Maltzahn und Albert 
Darboven ihre ersten High Goal Turniere in Süddeutschland. 
Aufgrund differierender Interessen verließ im Jahr 1985 aller-
dings ein Dutzend Mitglieder den Verein und gründeten ihren 
eigenen Club, den Polo Club Bayern. Die restlichen Mitglieder 
blieben ihrem alten Club treu, der neben dem neuen Polo Club 
Bayern weiterhin existierte, vor ein einigen Jahren allerdings 
aufgelöst wurde. Offiziell beheimatet ist der Polo Club Bayern in 
Neuried südwestlich vor den Toren der Landeshauptstadt, gespielt 
wird aber nach wie vor in Holzkirchen-Thann. Zwei Spielfelder 
stehen dort zur Verfügung. Club-Präsident Theo Kersche: „Frü-
her konnte hier auf drei Feldern gespielt werden. Doch auf dem 
einen Spielfeld hat der Landwirt, dem die Ländereien gehören, 
inzwischen eine eigene Reiterei mit Halle und Koppel erreichtet.“ 
Rund 20 aktive und passive Mitglieder zählt der Polo Club Bayern 
heute. Und auch für diejenigen, die nicht nur vom Spielfeldrand 
aus zuschauen, sondern lieber selbst im Sattel sitzen und den Polo 
Stick schwingen wollen, gibt es im Polo Club Bayern zahlreiche 
Möglichkeiten zum Einstieg in den ältesten Mannschaftsport der 
Welt. Theo Kersche: „ Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener 
– jeder, der Polo erlernen möchte, findet bei uns die passenden 
Kursmöglichkeiten. Jedes Jahr wechseln sich verschiedene deut-
sche und argentinische Trainer ab.“ Weitere Angebote für den 
Einstieg in den Polosport bietet ab September 2010 die Polo Aca-

Text: Katrin Langemann   Fotografie: Rainer Vinzent
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demy München von Christopher Kirsch. Neben dem norma-
len Polo Unterricht sind in Holzkirchen-Thann auch Work-
shops, Incentive Days und Firmenevents geplant.

Insbesondere Reiter zeigen in letzter Zeit vermehrt 
Interesse am Polosport, worüber sich Theo Kersche, der selbst 
aus dem Reitsport kommt, ganz besonders freut: „Polo erlebt 
seit einigen Jahren einen enormen Aufschwung. In den 
Anfängen der Clubgeschichte war es noch um einiges müh-
samer, das Interesse der Menschen am Polosport zu wecken. 
Doch jetzt kommen wöchentlich Anfragen von Leuten, die 
das schnelle Spiel erlernen wollen. Ganz besonders freue 
ich mich darüber, dass immer mehr Reiter sich dem Polo 
zuwenden. Entgegen dem klassischen Reitsport entspricht 
Polo den natürlichen Bewegungen des Pferdes. Es ist sehr 
erfreulich, dass dies und die große Verbundenheit der Polo-
spieler mit ihren Pferden immer mehr erkannt werden. Auch 
Unternehmen haben den Polosport längst für sich entdeckt 
und buchen für ihre Mitarbeiter Incentive Days, um Team-
work, Vertrauen und Motivation zu stärken. Kein Wunder, 
denn beim Polo lernt man zwangsläufig, im Team zu han-
deln und zu denken. Auch Anfängern ist schnell klar: Als 
Einzelspieler kommt man im Polo nicht weit. Wichtig ist, 
dass die Teamarbeit funktioniert und man sich aufeinander 
verlassen kann. Und genau das ist es, was ich unter anderem 
so sehr am Polo schätze.“ Überhaupt hat sich der Polosport 
seit Anfang der 80er Jahre, als Theo Kersche mit dem Spie-
len begonnen hatte, sehr verändert. „Früher waren es mehr 

die Argentinier, die das Spiel in Deutschland gestaltet haben. 
Inzwischen haben wir selber viele gute deutsche Spieler und 
man braucht nicht zwangsläufig mehr einen Argentinier im 
Team, um gutes Polo spielen zu können. Zu beachten ist hier-
bei auch, dass die Handicaps der verschiedenen nationalen 
Polo Associations untereinander nicht Eins zu Eins vergleich-
bar sind. Deutschland geht mit seinen Handicaps sehr spar-
sam um. Man muss beispielsweise schon sehr viel Leistung 
erbringen, um von -2 auf -1 hochgestuft zu werden. Dadurch 
spielen hierzulande alle mit einem Handicap 0 bereits auf 
einem recht guten Niveau.“

Theo Kersche muss es wissen, denn der Club Präsident 
spielt selber seit 1983 Polo und sitzt heute noch genauso fest 
im Sattel wie damals. „Ursprünglich komme ich aus dem 
Reitsport, den ich jahrelang betrieben habe. Doch nachdem 
ich auf Einladung eines Freundes zum ersten Mal auf einem 
Polopony gesessen habe, wusste ich: Das ist genau das, was 
ich eigentlich immer wollte. Von einem auf den anderem Tag 
bin ich dann auf Polo umgestiegen und habe seitdem auch 
nichts anderes mehr gemacht.“

Seit 2006 veranstaltet Christopher Kirsch mit seiner 
Agentur Pegasus Event Marketing in Holzkirchen Poloevents 
der Spitzenklasse. In den vergangenen vier Jahren war die 
Hamburger Privatbank Berenberg Titelsponsor der High Goal 
Trophy und hat mit großem Engagement maßgeblich zur 
steigenden Bedeutung des Polostandorts in München beige-
tragen. Dieses Jahr positioniert sich das Turnier mit neuem 
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Titelsponsor und neuem austragendem Club. Christopher 
Kirsch: „Mit dem Schweizer Traditionsjuwelier Bucherer 
wollen wir die Trophy in eine neue Ära zu geleiten. Wir sind 
überzeugt, dass der Polosport in München an der richtigen 
Adresse ist. Daher wollen wir hier auch in Zukunft mit gro-
ßem Engagement bei der Sache sein und bleiben.“ Theo Ker-
schev vom Polo Club Bayern: „Wir freuen uns sehr, dass wir 
dieses Jahr erstmals die Bucherer Trophy ausrichten dürfen. 
Kurz vor der Polo Europameisterschaft kommen hier noch-
mal Spieler aus der ganzen Welt zusammen. Das verspricht 
Polo auf höchstem Niveau und wir freuen uns auf zahlreiche 
Zuschauer und jede Menge spannende Chucker.“ Gespielt 
wird wie in den vergangenen Jahren auf den Spielfeldern in 
Holzkirchen-Thann.

Ein ganz besonderes Turnier wird die Bucherer Tro-
phy für Robert Lindner (0), Federico Heinmann (+2), Chris
topher Kirsch (+4) und Eva Brühl (+1) – das Team, das 
Deutschland bei der Polo Europameisterschaft im Septem-
ber in Ebreichsdorf vertreten wird. Als Team Bucherer gehen 
die Vier an den Start, es ist die letzte Bewährungsprobe vor 
der EM. Gleich nach dem Münchner Turnier geht es für die 
Pferde und Spieler also direkt weiter nach Österreich.

Für alle, die es nicht ganz so eilig haben, lohnt es sich, nach 
dem Turnier nicht gleich die Koffer zu packen, sondern noch 
ein paar Tage im einmaligen  Ambiente des schönen Vor-
alpenlandes zu verweilen. Holzkirchen ist der ideale Aus-
gangsort für Ausflüge  in die pulsierende Metropole Mün-
chen genauso wie in die bayrischen Bergregionen um Bad 
Tölz, Lenggries, Tegernsee und Bayrischzell.� 	

Korrespondenz
Polo Club Bayern e.V.
Am Schwaigfeld 12, 82061 Neuried

Spielgelände
Thann bei Holzkirchen
Anfahrt über die A8 (München-Salzburg), Ausfahrt Holzkirchen

Kontakt
Theo Kersche (Präsident) Tel. 0171 - 777 62 94
Mail: info@poloclub-Bayern.de
www.poloclub-bayern.de

Im September 2010 eröffnet Christopher Kirsch im Polo Club Bayern die Polo Academy München. Zusammen mit argentinischen 
Poloprofis bietet der deutsche Nationalspieler Einsteigern verschiedene Möglichkeiten zum Erlernen des Polospiels.
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Wendemanöver, argentinischer Ballzauber und rasante 
Poloartistik auf höchstem Spielniveau – das ist die Buche-
rer Trophy 2010 in Holzkirchen. Zur Generalprobe vor der 
Polo-Europameisterschaft 2010 reist in diesem Jahr auch das 
deutsche Nationalteam an, um vor traumhafter Kulisse noch 
einmal sein Können unter Beweis zu stellen, bevor es nach 
Österreich und um den Meistertitel geht. 

Wenn die schwere Messingglocke erklingt und der 
kleine weiße Ball weit über das riesige Feld fliegt, dann ist 
wieder Polozeit auf dem Platz des Polo Club Bayern. In diesem 
Jahr zum ersten Mal unter dem Patronat des 1888 gegrün-
deten Juweliers Bucherer, avanciert das Turnier wieder zum 
gewohnten Highlight für die begeisterten süddeutschen Polo-
fans. Das traditionsreiche Schweizer Unternehmen, das 2009 
als Teamsponsor sein Debüt in der noblen Sportart gab, baut 
in diesem Jahr sein Engagement weiter aus. 

„Tradition, Stil und Eleganz, Faszination und Emotion, 
das sind die Attribute, die Bucherer und Polo verbinden“, 
erklärt Nicola Dölzer, Marketing Koordinatorin bei Bucherer 
Deutschland. Nach der Bucherer Polo & Classic 500 auf dem 
schleswig-holsteinischen Gut Aspern folgt mit der Bucherer 
Trophy im schönen Bayern nun bereits das zweite Titelspon-
soring der Saison. Damit sicherte sich das erfolgreiche Fami-
lienunternehmen gleich zwei der bedeutendsten Turniere 
deutschlandweit und ist 2010 einer der wichtigsten Partner 
und Förderer des Sports. In diesem Jahr kommt dem Tur-

nier nahe dem Tegernsee jedoch noch eine ganz besondere 
Bedeutung zu. Ein Hauch von Europameisterschaft liegt hier 
in der Luft. Denn die Bucherer Trophy ist das letzte Turnier 
unmittelbar vor der EM und gleichzeitig Finale der „Ger-
man Polo Tour“, die in diesem Jahr erstmals in Deutschland 
ausgetragen wurde. Während das Nationalteam um Kapitän 
Christopher Kirsch, Veranstalter der Bucherer Trophy und 
zweitbester Polospieler Deutschlands, mit seinem Team die 
Chance nutzen wird, Teamplay und Strategie zu präzisieren, 
gilt es für die Teams der German Polo Tour, die letzten ent-
scheidenden Punkte zu ergattern. 

Eine einzigartige Mischung aus spannenden Polo-Mat-
ches in exklusivem Ambiente und entspanntem Wochen-
endausflug für die ganze Familie erwartet die Besucher.  
Natürlich ist auch wieder für die kleinen Polofans gesorgt. 
In einer Spielecke am Rande des Spielfeldes wird sich lie-
bevoll um die Kleinen gekümmert. Hier gibt es eine große 
Hüpfburg, Kinderschminken und ein buntes Programm. 
Besonders verlockend ist außerdem die kulinarische Meile 
mit ihren vielfältigen Köstlichkeiten und Verkaufsständen.

So wird die Bucherer Trophy 2010 mit viel Action, Spaß 
und Entertainment zu einem aufregenden Erlebnis und 
dem perfekten Wochenendausflug für die ganze Familie.� 	

Weitere Informationen erhalten Sie in den drei Münchner 
Bucherer Geschäften oder unter www.poloevents.de

EM-Generalprobe in München
Im Rahmen der Bucherer Trophy vom 27. – 29. August, dem hochkarätigsten Polo-Turnier in ganz Süd-
deutschland, findet für das deutsche Nationalteam die Generalprobe zur Polo-Europameisterschaft statt.  

Die drei Bucherer Geschäfte in München, Residenzstraße, Weinstraße und Neuhauser Straße
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Das Team: Jeder der vier Spieler trägt entsprechend seiner 
Position auf dem Feld eine Nummer. Nr.1 ist der Angreifer, 
Nr.2 ein Mittelfeld-Spieler. Nr.3 ist der taktische Dreh- und 
Angelpunkt, das Herz des Teams, und Nr. 4 (auch „back“ 
genannt) ist der Verteidiger auf der hintersten Position. 
Während sich 1 und 2 nach vorne orientieren, überneh-
men 3 und 4 die Verteidigungsaufgaben und bauen das 
Spiel von hinten auf.

Das Spielfeld: Das Polospielfeld ist 300 Yards lang und 200 
Yards breit, was einer Bemaßung von ca. 270 m mal 180 m 
entspricht. Die 3 m hohen Torpfosten stehen 8 Yards (ca. 
7,20 m) auseinander und sind aus Sicherheitsgründen nicht 
fest verankert. Als Torerfolg wird auch jeder Ball gerech-
net, der zwischen den gedachten Verlängerungslinien der 
Pfosten – egal in welcher Höhe – hindurchgeschlagen wird.

Die Spielzeit: Ein Spiel besteht aus mindestens vier bis 
höchstens acht Spielabschnitten, den sogenannten Chu
ckern. Ein Chucker hat 7,5 Minuten reine Spielzeit, bei 
Unterbrechungen wird die Uhr angehalten. In Deutschland 
werden in der Regel vier Chucker gespielt. Die Pausen zwi-
schen den einzelnen Spielabschnitten, in denen die Pferde 
gewechselt werden müssen, dauern zwischen drei und fünf 
Minuten. Nach jedem Torerfolg ändern die Mannschaften 
die Spielrichtung, was für Zuschauer, die zum ersten Mal 
Polo sehen, äußerst verwirrend sein kann. Fällt ein Spie-
ler vom Pferd, ohne sich zu verletzen, läuft das Spiel wei-
ter. Stürzt oder verletzt sich ein Pferd, gerät ein Zaumzeug 
in Unordnung oder löst sich eine Bandage, wird das Spiel 
sofort unterbrochen.

Das Handicap: Jeder Spieler hat – ähnlich wie beim Golf – 
ein individuelles Handicap in einer Skala von -2 (Anfänger) 
bis +10. Auf der ganzen Welt gibt es derzeit nur eine Hand 
voll Spieler mit einem Handicap von +10. Rund 90 Prozent 
der Spieler bewegen sich in einem Handicapbereich von 0 
bis +2. Das Teamhandicap addiert sich aus den Einzelhan-
dicaps der Spieler. Treffen Mannschaften mit unterschied-
lichem Teamhandicap aufeinander, erhält die Mannschaft 
mit dem niedrigeren Teamhandicap eine Torvorgabe. 

Line of the Ball: Die Linie des Balls und das Wege-
recht bilden die Grundlage des Spiels. Die Linie des Balls 
ist die weitergedachte Richtungslinie des geschlagenen 
Balls. Diese Linie darf von einem Gegner nicht gekreuzt  
werden. Der Spieler, der seinem geschlagenen Ball auf 
gerader Linie folgt oder als erster ohne Behinderung 
anderer auf die Linie des rollenden oder fliegenden Balles 
einschwenkt, darf nicht von einem anderen Spieler 
gekreuzt werden, da dadurch Pferd oder Spieler gefähr-
det würden.

Der Schläger und der Ball: Der Poloschläger (auch Stick 
genannt) besteht normalerweise aus Bambus oder Weiden-
holz und darf nur in der rechten Hand geführt werden. Je 
nach Größe von Pferd und Reiter sind die Sticks zwischen 
122 cm und 137 cm lang. Das Endstück, mit dem der Ball 
geschlagen wird, heißt „Zigarre“. Die Bälle, traditionell aus 
gepresstem Bambus, bestehen heute zumeist aus Kunst-
stoff, haben einen Durchmesser von rund zehn Zentime-
tern und wiegen etwa 130 Gramm. Hart geschlagene Bälle 
erreichen Geschwindigkeiten von 130 km/h.�

Das kleine Polo 1x1
Wer die grundlegenden Regeln kennt, findet sich auch als Poloneuling schnell ins Spielgeschehen ein. 
Hier die Basics des rasanten Sports auf einen Blick, ein kurzer Polocrashkurs für Newcomer.

Das Magazin für die Region Hannover Ausgabe Nr. 4        II/2010  4,50 €  
www.hannover.regjo.de 
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Im Fokus des Genies René Staud – automobiler Starfotograf aus 

Leonberg Mythischer Kurs Klassiker auf der Nordschleife – Premiere 

der »24h-Classic« Aspern Classic 500 Oldtimer meets Polo – ein 

Unikum St. Moritz 80 Jahre Automobilkultur auf dem Dach Europas
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Es sind Details, 
die auf Stilfragen die 
Antworten liefern. 
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Technische Eindrücke aus dem Reich der 
Mitte: Was passiert in China im Bereich der 
Wellapappeproduktion? Sind hier Maschinen 
auf dem Markt, die auch für die THIMM-Gruppe 
interessant wären? 
Ein Kollegen-Trio 
von THIMM hat 
sich vor Ort in 
China informiert.

Christiansen Print in Ilsenburg im Harz (Bild) 
ist europäischer Marktführer im Bereich Pre-
printdienstleistung für den Wellpappemarkt. 
Auf zwei gesonderten Seiten stellen wir das 
Ausnahmeunter-
nehmen vor, mit 
dem THIMM nun 
eine strategische 
Allianz eingegan-
gen ist.

KANBAN bringt dem tschechischen Her-
steller von Filteranlagen Donaldson neue 
Ordnung: Anfang April 2010 startete THIMM 
für den Kunden das Projekt: Das System 
KANBAN sorgt 
für die optimale 
Steuerung der 
Lagerbestän-
de – und spart 
dabei Geld.

Qualifizierter Nachwuchs für al-
le Fachabteilungen unserer Un-
ternehmensgruppe ist für uns 
ein langfristiger Erfolgsfaktor 
im Markt. Wissen kann man nie 
genug. Doch das allein reicht 
nicht. Neben fundiertem Fach-
wissen gilt es, dieses auch an-
wenden zu können. Dafür sind 
Kompetenzen in unterschied-
lichsten Disziplinen gefragt. Es 
geht um Arbeitstechniken wie 
Zeit- und Projektmanagement, 
um Schlüsselqualifikationen 
wie Eigeninitiative, Selbst-
verantwortung und Entwick-
lungsbereitschaft, aber auch 
um soziale Kompetenzen. Wie 
löse ich Konflikte, erledige ich 
Aufgaben im Team oder führe 
ich eine Gruppe ans Ziel? Auch 
die Fähigkeit, über den Teller-
rand zu blicken, kulturelle Un-
terschiede zu erkennen und zu 
berücksichtigen ist ein wichtiger 
Punkt, insbesondere auf inter-
nationalem Terrain. Wie vielfäl-
tig das Thema Ausbildung bei 

THIMM ist, wollen wir Ihnen 
in dieser Ausgabe zeigen. Stol-
ze 94 junge Menschen bilden 
wir aktuell bundesweit in drei 
Lehrjahren aus. Allein 36 da-
von starten im Sommer 2010 in 
die Ausbildung – ein absoluter 
Rekord! Elf Ausbildungsberufe 
können die jungen Leute bei 
uns lernen und sich in vielerlei 
Hinsicht ausprobieren, trainie-
ren und weiterentwickeln. 

Lassen Sie sich ein auf ei-
ne spannende Reise quer durch 
die unterschiedlichsten Aus-
bildungsthemen. Ausgebildet 
werden hier Industriekaufleute, 
Fachinformatiker, Drucker, Ver-
packungsmittelmechniker, Me-
chatroniker, Mediengestalter, 
Bachelor of Arts und Bachelor 
of Science Wirtschaftsinforma-
tik. Ein ganzes Universum be-
ruflicher Zukunftsperspektiven. 
Aber auch unter den „alten Ha-
sen“, in deren Ausbildungszeit 
Bachelor und Mechatroniker 
völlige Femdworte waren, ha-

ben wir zahlreiche Kollegen 
gefunden, für die THIMM zu 
jedem Zeitpunkt die Zukunft 

bedeutet hat und immer noch 
bedeutet. Tauchen Sie auf den 
Sonderseiten 6 und 7 doch mal 

selbst ein in das Thema Aus-
bildung bei THIMM – auf ein 
Treffen mit Kollegen…

SEITE 8

ACE Packaging Austria aus 
dem österreichischen Graz und 
THIMM SCHERTLER Ver-
packungssysteme Nordhausen 
führen ihre Kompetenzen rund 
um Verpackungssysteme aus 
Multimaterialien zusammen. 
Rückwirkend zum 1. Januar 
2010 verkaufte ACE-Inhaber 
und Geschäftsführer Agron Ga-
limuna 49 Prozent seines Un-

ternehmens an THIMM. Die 
künftig zweiköpfige Geschäfts-
führung bei ACE Packaging 
Aus tria bilden Agron Galimuna 
und Jürgen Düvel, Geschäfts-
führer THIMM SCHERTLER 
Verpackungssysteme (auf dem 
Bild von links). 

Beide Unternehmen verfü-
gen über langjährige Erfahrun-
gen in der Konstruktion, Fer-

tigung und Konfektionierung 
von Hightech-Verpackungen im 
Bereich der Schaumstoff- und 
Schwergutverpackungen, Be-
hälterlösungen und mehrteiliger 
Verpackungssysteme aus unter-
schiedlichsten Materialkombi-
nationen mit Schwerpunkt in 
der Automobilindustrie. Von der 
Kleinstserie bis hin zum Groß-
auftrag. Auch Packdienstleistun-

gen für Kundenprodukte wie 
Motoren und Getriebe gehören 
zum Portfolio. Eingesetzte Pack-
mittel sind vorwiegend Well-
pappe, Holz und verschiedene 
Polsterschäume. Weitere Abneh-
mer dieser maßgeschneiderten 
Konstruktionen sind Firmen in 
Technologiebranchen wie Me-
dizin-, Mess- und Regeltechnik 
sowie in der Solarindustrie.

ACE Packaging Austria: Neue Allianz in Österreich

N E W S P A P E R

PROJEKT PORTRAIT TECHNIK

EXTRASEITE 2

Zukunftsthema Ausbildung
Alterspyramide. Demographischer Wandel. Lebenslanges Lernen. Diese Themen fangen langsam an, greifbar zu werden. 
Berufsorientierung und Ausbildung sind daher heute mehr denn je Bereiche, in denen THIMM sein Zukunftspotenzial sieht. 

U N T E R N E H M E N

I N V E S T I T I O N

Die Zeitung von Mitarbeitern für Mitarbeiter Ausgabe August 2010

Ihr Partner für regionales Marketing und Corporate Publishing

Seit 14 Jahren ist der POLYGO Verlag mit der Publikation regionaler Wirtschaftsmagazine, Special 

Interest und Corporate Publishing-Projekten erfolgreich am Markt. Im Jahr 2009 ist eine eigene 

Verlagsabteilung für Kundenmedien gegründet worden und konzentriert sich auf die Gestaltung, 

Beratung und den Vertrieb Ihrer Kommunikationsmedien – ganzheitlich als Dienstleister.

Das mehrfach ausgezeichnete RegJo-Konzept gibt es in Niedersachsen, in Hannover, in Südnieder-

sachsen, in Südostniedersachsen und in Leipzig/Halle. Premiummagazine für die Polo- und Oldtimer-

Szene erscheinen im gesamten deutschsprachigen Raum.

Corporate Publishing – ob Kunden- oder Mitarbeitermagazin: POLYGO bietet eine kompetente und 

kreative Medienbetreuung – von der Analyse bis zur kompletten Umsetzung innovativer Kommu-

nikationsmittel.

POLYGO Verlag GmbH | Hamburg | hallo@polygo.de | www.polygo.de | Tel. 040-300 67 29 0 
weitere Verlagsrepräsentanzen: Göttingen·Hannover·Köln·Berlin

In Zusammenarbeit mit der Maris Consulting GmbH hat POLYGO Online den ersten deutschen 

Online-Zahlungsservice netpurse entwickelt, der es ermöglicht, auch für kleinste Beträge im Internet 

einzukaufen. Das neue Bezahlsystem ist bestens für Verlagshäuser geeignet, die ihren Content nicht 

mehr kostenlos, aber kostengünstig dem Anwender zur Verfügung stellen möchten. Informieren Sie 

sich unter www.netpurse.com.

Sansibar meets Polo+10

Seit 2009 kooperieren POLYGO und die Sansibar auf Sylt: Eine exklusive Kollektion von Polo-Shirts ist 

in allen Sansibar Shops und im Internet erhältlich – natürlich nur solange der Vorrat reicht.
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Taktik und Technik werden deutlich, wenn 
wir Stellung am virtuellen Spielfeldrand 
beziehen. Schon nach kurzem Zuschauen 
wird klar: Bälle zu spielen wird in der 
Regel nur dann zur erfolgreichen Aktion, 
wenn sie „sicher“ sind. Sonst ist immer 
der nachfolgende Mitspieler die bessere 
Adresse oder aber eine spektakuläre Top-
Speed-Attacke wird zum Schaulaufen ins 
positionslose Nirgendwo. Polo wird des-
halb immer „in Linie“ gespielt, von der 
4 hinten zur 1 vor dem gegnerischen Tor 
und umgekehrt. Kapitän und zumeist leis
tungsstärkster Spieler eines Teams ist die 
Nummer 3. Er organisiert, die 1 ist auf das 
gegnerische Tor konzentriert, die 2 managt 
in Richtung Mittelfeld, während sich die 
Nummer 4 der Abwehr annimmt. Fließend 
und von schnellen Wechseln durchzogen, 
sieht diese Grundaufstellung in der Spiel-
situation aus. 

Spannend und gut wird ein Spiel 
dann, wenn sich die jeweiligen Gegenspie-
ler gleichwertig und eng decken. Die „Linie 
des Balles“ und das „Wegerecht“ sind dem-
entsprechend auch die ausschlaggebenden 
und vielzitierten Argumente für das Spiel- 
und Foulreglement. Ein Schlag nach dem 
Ball kann mit einem sogenannten „hook“ – 
auch sticken genannt – durch den Schläger 
des Gegners geblockt oder aber durch einen 
„ride off“ (abreiten) vereitelt werden. Ent-
fernt zu vergleichen mit einem Block beim 
Fußball ähnelt das Abreiten mehr noch 
einem Bodycheck im Eishockey.

Bei einem Foul geht ein „penalty shot“ 
an die gegnerische Mannschaft – ein freier 
Schlag aus einer bestimmten Entfernung 
auf das freie oder bewachte Tor. Die meis
ten High-Goaler tun es in dieser Situa-
tion ihren Sportkollegen aus dem Basket-
ball gleich und verwandeln nahezu die 
gleiche Quote von Strafschlägen in Tore. 
Heutzutage gehören „technical directors“ 
oder „coaches“ zu den wichtigsten Perso-
nen am Spielfeldrand. Sie sind Beobachter 
und Koordinatoren. Vor einem Spiel kom-
men Coach und Mannschaft zusammen, 
um die Spielstrategie bis ins Detail auszu-
arbeiten. Alle Spieler – eigene wie Gegner 
– werden nach Spielkönnen, eingesetzten 
Pferden sowie ihrer Position im Spiel, Stär-
ken und Schwächen bewertet.�
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*Das Outdoor Polofeld ist das größte Spielfeld im organisierten Sport, die hier abgebildeten Proportionen sind nicht maßstabsgerecht.
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„Line of the Ball“
Die Regel No. 1 im Polosport ist die „Line 
of the Ball“ – das sogenannte Wegerecht. 
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Europameister 2010?
Wie vor zwei Jahren wird Christopher Kirsch die deutsche Nationalmannschaft auch 2010 als Teamcaptain zur Europa- 
meisterschaft in Österreich führen. Das Qualifying fand bereits im Mai auf seinem Gut Aspern, nördlich von Hamburg, statt. 

Bilder © Helmut Hergarten, helllopress.de  
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Eine beachtliche Erfolgsgeschichte, die Gut Aspern und 
Christopher Kirsch in den vergangenen sechs Jahren hin-
gelegt haben. Der zweitbeste Polospieler Deutschlands hat 
als Gutsherr, Polospieler und -coach ganze Arbeit geleistet. 
Die Ställe und das Gutshaus wurden aufwendig umgebaut 
und längst spielt man hier auf zwei Full-Size-Plätzen. Allein 
für die Polosaison 2010 hatte Gut Aspern vier neue Turniere 
beim Deutschen Polo Verband (DPV) angemeldet. Ebenfalls 
auf den Spielfeldern des Guts wurden die Qualifikations-
spiele für die Europameisterschaft 2010 in Ebreichsdorf bei 
Wien durchgeführt. Wiederum führt Christopher Kirsch 
die deutsche Nationalmannschaft in die Europameister-
schaft, Poloamazone Eva Brühl ist wie 2008 wieder mit von 
der Partie, der Nachwuchsspieler Robert Lindner sowie der 
argentinische Profi Federico Heinemann sind ebenfalls mit 
im Team, das sich für Österreich viel vorgenommen hat und 
„auf Sieg spielen will“, wie Christopher verrät. Titelverteidi-
ger England, dessen Team in extrem junger Besetzung den 
Titel 2008 in furiosen Chuckern verdient gewonnen hatte, 
wird in diesem Jahr von einer reinen Frauenmannschaft 
vertreten. Das gab es noch nie im Polosport. Eine Welt-
premiere. Christopher Kirsch: „Wir haben mit Eva Brühl 
Deutschlands beste Spielerin im Team und hoffentlich einen 
Schlüssel zum Ladies Polo der Engländerinnen.“ Auch der 
Newcomer und bereits als vielersprechendes Nachwuchsta-
lent gehandelte Robert Lindner aus Hamburg geht mit guter 
Vorbereitung in die Europameisterschaft. „Robert war in den 

vergangenen Monaten zwei Mal bei mir in Argentinien, um 
zu trainieren und sein Spiel zu präzisieren. Außerdem ist er 
hervorragend beritten und wird ein torgefährlicher Spieler 
für das deutsche Team sein.“

2001 gründete Christopher Kirsch seine Firma Pegasus 
Event Marketing, mit der er auch Ausrichter der Berenberg 
High Goal Turniere in Hamburg und Düsseldorf ist. Auch 
diese beiden Veranstaltungen zählen zu den renommiertes
ten Turnieren im deutschen Saisonkalender. Die Agentur ist 
deutschlandweit die einzige, die sich ausschließlich auf die 
Ausrichtung von Poloturnieren in verschiedenen deutschen 
Städten spezialisiert hat. 

Egal, welche Polo-Veranstaltung Pegasus Events organisiert,  
der Sport soll immer im Vordergrund stehen.

Kirsch: „Unser Ziel ist es, neben qualitativ hochkarätigen 
Veranstaltungen rund um die Chucker, immer auch den 
Sport in den Vordergrund zu stellen und Polo immer wei-
ter ins öffentliche Interesse zu rücken und einem breiten 
Publikum nahezubringen.“ Seine internationalen Kontakte 
in die Polowelt spielen dabei eine wichtige Rolle für ihn. 
Knapp die Hälfte des Jahres lebt und trainiert der Polovi-
sionär in Argentinien. Jeden Tag stehen dann harte Chu
cker gegen die Professionals im Centaurus Polo Club in der 
Nähe von Buenos Aires auf dem Programm. „In Argentinien 
spielen wir während dieser Trainings auf einem Niveau, das 

Vor zwei Jahren, im September 2008, fand die Europameisterschaft auf der wunderschönen Poloanlage von 
Gut Aspern statt. England wurde mit einem sehr jungen und hervorragend spielenden Team Europameister. 

Text: Stefanie Stüting   Fotografie: Valeria Cetraro, Helmut Hergarten

Exklusive Wohnträume am Starnberger See und am Tegernsee

Feldafing/Starnberger See Toplage 1,29 Mio €

Historische Gebäude, Burgen und Schlösser

 

Ansprechpartner:
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man während der deutschen Saison in dieser Form gar nicht 
umsetzen und durchhalten kann. Hier wird anderes Polo 
gespielt. Umso wichtiger ist es für mich, durch die intensive 
Arbeit im Centaurus, immer weiter an den eigenen Spielfä-
higkeiten zu feilen.“ Zu Hause auf seinem traditionsreichen 
Gut in der Nähe von Elmshorn unterrichtet Kirsch gemein-
sam mit dem argentinischen Polo-Profi Facundo Guevarra. 

Für Neueinsteiger stehen hier Lehrpferde zur Verfü-
gung. Regelmäßig bringt Kirsch neue Pferde aus Argenti-
nien mit und unterstützt engagierte Poloneulinge bei den 
ersten Pferdekäufen in dem südamerikanischen Pololand. 
Als Trainer der Polo Academy auf Gut Aspern hat Kirsch 
mit der Ausbildung zum „International Coach“ beim engli-
schen Poloverband, der Hurlingham Polo Association (HPA), 
den höchsten Trainergrad absolviert. Kirsch: „Das absolut 
Entscheidende sind für uns Qualität und Niveau der Ausbil-
dung in der Polo Academy.“ Ein Vorsatz, den er und Guevarra 
offensichtlich in die Tat umsetzen, wirft man einen Blick auf 
die Schülerzahlen, aber auch auf die steigende Zahl der Mit-
glieder im 2007 gegründeten Polo Club Schleswig-Holstein, 
dessen Herz auf Gut Aspern schlägt. 

Der Polosport ist längst die neue Seele des Gutes gewor-
den, das wegen seiner idyllisch ländlichen Atmosphäre bei 
gleichzeitig komfortabler Erreichbarkeit von Hamburg längst 
viele Freunde gefunden hat. Die Vergabe der Europameis
terschaft 2008 nach Aspern war schließlich die Sensation 
und die endgültige Aufnahme der Poloanlage auf Aspern in 

die Reihen der international renommierten Clubs. „Eigent-
lich hatte schon das spanische Sotogrande den Zuschlag zur 
Ausrichtung der Meisterschaft erhalten. Die Federation of 
International Polo hat dann aber doch noch Deutschland 
den Vorzug gegeben.“ Eine unglaubliche Aufgabe, der sich 
die Mannschaft auf dem Gut plötzlich gegenübersah. Groß-
artige Organisation und ein reibungsloser Ablauf reihten Gut 
Aspern schließlich ein in die Kette der EM-Veranstalter. In 
diesem Jahr liegt diese Aufgabe bei den Verantwortlichen 
auf Schloss Ebreichsdorf bei Wien.

Nach neun Jahren bestieg England im Septemer 2008 wieder 
den europäischen Polothron. Mit erstaunlich jungem Team.

Zehn Teams haben ihr Kommen angekündigt, mehr als 
jemals zuvor an einer Europameisterschaft teilgenommen 
hatten. Vor zwei Jahren war England nach neun Jahren 
zum ersten Mal wieder Europameister geworden. Mit einem 
sehr jungen Team kehrten die Briten zurück auf den euro-
päischen Polothron. Die im Durschschnitt zehn Jahre älte-
ren Belgier mussten sich nach einem eindeutigen 7:3,5 im 
Finale geschlagen geben. Deutschland hatte gegen den EM-
Titelverteidiger Italien knapp gesiegt und war 2008 auf dem 
fünften von acht möglichen Plätzen gelandet. Nur eine Nie-
derlage hatte das deutsche Team um Captain Christopher 
Kirsch mit Eva Brühl, Marco Kiesel und Max Bosch kassiert 
und sogar die später im Finale vertretenen Belgier besiegt. �

Auf Gut Aspern fanden im Mai 2010 auch die Qualifikationsspiele für die Europameisterschaft in Österreich statt. Christopher Kirsch, der 
im September auch in München eine Polo Academy nach dem Vorbild von Gut Aspern eröffnet, ist wieder Captain des Nationalteams.
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Was im Polo Club Schleswig-Holstein bereits seit mehreren 
Jahren erfolgreich läuft, wird ab September endlich auch 
im Polo Club Bayern möglich sein: Die Polo Academy von 
Christopher Kirsch eröffnet ihre Dependance in Süddeutsch-
land. Und hat jetzt bereits enorm viele Anfragen. Christo-
pher Kirsch: „Viele Menschen halten den Polosport für elitär 
und abgehoben – doch nur Wenige können sich seiner Faszi-
nation entziehen. Deshalb steigt die Zahl derer, die endlich 
selbst ausprobieren wollen, wie es ist, aus dem vollen 
Galopp aufs Tor zu zielen. Immer mehr Menschen 
möchten mit dem Polosport beginnen und suchen 
nach einem einfachen und nicht zu aufwendi-
gen Einstieg in den Sport.“

Als Deutschlands prominentester Polo-
Nationalspieler mit Handicap +4 wird Christo-
pher Kirsch die Schüler der Akademie gemein-
sam mit argentinischen Poloprofis in den Sport 
einführen. In England hat er seine Ausbildung zum 
Polotrainer mit dem höchsten Grad bei der Hurlingham 
Polo Association absolviert. Als einer von zurzeit nur zwei 
professionellen Polospielern in Deutschland ist Christopher 
Kirsch auch berechtigt, Pros auszubilden.

Für den Einstieg in das Poloreiten bietet sich Einzelun-
terricht an, der auf die individuellen Bedürfnisse des Polo-
schülers ausgerichtet ist. Hier geht es in erster Linie um den 
Umgang mit dem Pferd, den Gleichgewichtssinn und die 
grundlegende Sicherheit im Sattel. Polopferde sind ruhige 
und ausgeglichene Zeitgenossen, die dem Anfänger die Angst 
nehmen. In den ersten Stunden des Einzelunterrichts wer-

den die Schlagtechniken theoretisch erklärt und natür-
lich praktisch gezeigt. Die ersten Übungen beginnen in der 
langsamsten Gangart des Pferdes – dem Schritt. Schon nach 
der ersten Stunde sind die Schüler in der Lage, den Ball mit 
einem Durchmesser von nur 8 cm im Galopp zu treffen und 
weit zu schlagen.

Meistens sind nur wenige Einzelstunden erforderlich, 
um in ein Team einzusteigen. Gezielte Übungen mit Stick 

& Ball dienen dann der Verbesserung von Präzision, 
Kraft und Taktik, erste Spielzüge werden gelehrt 

und in den Clubchuckern umgesetzt. Hieraus 
ergibt sich ein fließender Übergang von der 
Reiterei zum „Polospielen“. Im Gruppenun-
terricht werden wie im Einzelunterricht erst-
mal die Schlagtechniken vermittelt. Nach den 
ersten Übungen werden bereits erste Spielzüge 

vermittelt, um das Miteinanderspielen zu ler-
nen und sich Vorteile gegenüber  dem potenziel-

len Gegner zu verschaffen. Standardsituationen beim 
Ein- oder Freischlag, aber auch komplizierte Taktiken werden 
direkt auf dem Platz durchgespielt und trainiert. Im Theorie-
Unterricht wird das praktisch Erlernte noch einmal mit DVD-
Material aus Argentinien veranschaulicht und teilweise auf 
dem Holzpferd nachgestellt. Der Unterricht findet im Rah-
men eines standesgemäßen argentinischen Asado statt. � 	

Weitere Informationen, Termine und Preise finden Sie im Internet 
unter www.poloacademymuenchen.de

Polo Academy München
Immer mehr Menschen entdecken die ultimative Faszination des Polosports für sich und möchten endlich 
selbst im Sattel sitzen. Ab September ist das in der Polo Academy des Polo Club Bayern möglich.

Fotografie: Pegasus Events/Valeria Cetraro
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O’zapft is!
Auch nach 200 Jahren fließt das Bier auf der Münchener 
Theresienwiese noch immer in Strömen. Die Jubiläums-
Wiesn 2010 wird noch länger, größer und schöner.
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Text: Katrin Langemann   

Das Bier muss weg. Genau aus diesem Grund wurden anno dazumal 
in Bayern die Oktoberfeste eingeführt. Um vor der neuen Brausai-
son Platz in den Bierkellern zu schaffen, mussten die Reste der letz-
ten Saison „vernichtet“, sprich getrunken werden. Das ließen sich die 
Münchner natürlich nicht zweimal sagen und frönen seit nunmehr 
200 Jahren dem großen Durst. Inzwischen ist das Münchner Okto-
berfest eines der größten Volksfeste der Welt. Zur Jubiläums-Wiesn 
vom 18. September bis 4. Oktober 2010 wird alles noch größer, län-
ger und schöner. Neue Fahrgeschäfte, neue Essensstände, verschö-
nerte Festzelte, eine eigene historische Wiesn und um einen Tag ver-
längerte Öffnungszeiten lassen die Herzen der Oktoberfestfans vor 
Vorfreude hüpfen. 17 Tage lang kann dieses Jahr gefeiert, getanzt, 
getrunken, gegessen und geflirtet werden. Denn auch am Montag, 
4. Oktober, bleiben die Tore zur Theresienwiese geöffnet. Mit zwei 

Besonderheiten: Die großen Mittelschiffe der Bierzelte dürfen an 
diesem Tag nicht reserviert werden – und der Clou: In jedem Fahr-
geschäft darf eine Stunde lang kostenlos mitgefahren werden. Bei 
knapp 80 Fahrgeschäften fällt da die Auswahl sicher schwer. Viel-
leicht einmal die drei „Neuen“ testen? Der „Rocket“, ein überdimen-
sionale Kettenflieger, befördert seine Fahrgäste in eine Höhe von 55 
Meter über der Erde, wo sie sich in einem Radius von 32 Metern mit 
rund 60 km/h drehen werden. Ganz oben überschlagen sich plötz-
lich die einzelnen Gondeln. Im Laufgeschäft „Alpenrausch“ müssen 
die Gäste durch Lasertunnel, Wasserspiele und über eine Toboggan-
Rutsche, alles in alpenländischer Optik: Der Bergbach rauscht, der 
Hirsch röhrt und der Boden ist wackelig. Echte, exotische Tiere gibt 
es in „Amazonas“, einem weiteren Laufgeschäft, in dem unerschroc-
kene Abenteurer Dschungelfeeling hautnah erleben können. Über 
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einen Hindernisparcour geht es an exotischen Spinnen, fleischfres-
senden Piranhas und lebenden Schlangen und Reptilien vorbei. So 
viel Action und Aufregung machen hungrig. Da ist es nur gut, dass es 
auf der Wiesn ausreichend kulinarische Auswahl gibt. Und auch hier 
gibt es Zuwachs: Die „Metzgerstub‘n“ des Münchner Traditionsbe-
triebs vinzenzmurr melden sich nach zwei Jahren mit Fleischgerich-
ten bayerischer Art zurück und die neue Imbissbude „Zum Spanfer-
kel“ von Josef Able lädt zu deftigen Spezialitäten vom Spanferkel ein.

Zum Jubiläum putzen sich die Festzelte ganz besonders her-
aus. Nach über 60 Jahren bekommt das Augustinerzelt seinen Turm 
wieder, der mit 25 Metern Höhe über das ganze Festgelände sichtbar 
sein wird. Das Festzelt von Winzerer Fähndl ist komplett renoviert 
und wartet mit einer rauchfreien Lösung auf. Außerdem erhält das 
Fähndl als erstes Festzelt eine zentrale Bierversorgung durch eine 
unterirdische Ringleitung. 

Bereits einen Tag vor dem offiziellen Fassanstich startet am 17. Sep-
tember im Südteil des Festgeländes die historische Wiesn, die die 
Besucher in die Zeit der Anfänge des Oktoberfests im frühen 19. Jahr-
hundert entführt: mit einem nostalgischen Festzelt im traditionellen 
Stil, historischen Karussellen, täglichen Pferderennen in Anlehnung 
an die Ursprünge der Wiesn – einem Pferderennen, einem Muse-
umszelt mit historischen Wiesn-Objekten, Musikkapellen, Schuh-
plattlern und Goaslschnoitzern. Außerdem gibt es nur hier auf der 
historischen Wiesn auch ein eigenes Jubiläumsbier, das die sechs 
Münchner Traditionsbrauereien Augustiner, Hacker-Pschorr, Hof-
bräu, Löwenbräu, Paulaner und Spatenbräu gemeinsam entwickelt 
haben. Das Spezialbier ist bernsteinfarben und hat einen vollmun-
digen Malzgeschmack. Es wird aus großen Holzfässern gezapft und 
ganz wie vor 200 Jahren in echten Steinkrügen serviert. In diesem 
Sinne: Prost und O’zapft is!�
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Ein Stück Paradies
Kristallklares Wasser, idyllische Natur mit schier unbegrenzten Sportmöglicheiten und eine erstklassige 
Gastronomie. Die Region Tegernsee ist für viele ein Stück Paradies auf Erden.
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Am Tegernsee gilt das „Und“ statt das „Oder“. Traditionsbewusste Ursprünglichkeit und exklusiver  
Lifestyle liegen hier dicht beieinander und prägen die einmalige Atmosphäre im Tal.
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Fotografie: Tegernseer Tal Tourismus GmbH

Nur eine knappe Stunde dauert die Fahrt von München 
– schon erhebt sich die imposante Bergkulisse der Region 
Tegernsee. Der Tegernsee in den Bayerischen Alpen zählt zu 
den saubersten Seen Europas. Über 25 Kilometer erstreckt 
sich dieses Erholungsgebiet, das zu den exklusivsten in 
Deutschland zählt. Weil die Auswahl und Qualität unter-
schiedlichster Genüsse hier im Tegernseer Tal so vielfältig 
ist, wurde die Region zur ersten und einzigen Genießerland-
Region in Bayern erklärt. Jeder der fünf Orte am See hat 
seine eigene Spezialität. Gmund gilt als der ideale Ort für 
Ferien auf dem Bauernhof, zum Surfen und Segeln, Wan-
dern und Radfahren. In Bad Wiessee sprudeln Deutschlands 
stärkste Jod-Schwefel-Quellen, hier sind Golfer an der rich-
tigen Adresse und lohnt sich ein Besuch im Spielcasino. In 
Rottach-Egern finden sich erstklassige Wellness- und Beauty-
Einrichtungen sowie die höchste Gourmetdichte des ganzen 
Tals. Das Oleg Kagan Musikfest in Kreuth hat sich mit einer 
bemerkenswerten Mischung aus moderner Klassik und mitt-
lerweile selten gewordener Ursprünglichkeit einen Namen 
gemacht und die Stadt Tegernsee kredenzt ihren Gästen hin-
ter historischen Gemäuern süffiges Bier, bayerische Schman-
kerln und bajuwarische Lebensfreude.

Was ist es unterm Strich, das die Region so einzigar-
tig macht? Georg Overs, Geschäftsführer der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH: „Zum einen die Verbindung Berge und 

See mit großzügigen Promenaden, der Voralpenlandschaft 
im Norden und den höheren Bergen im Süden. Dazu die 
Gastronomie von ursprünglich bayerisch bis zum Sterne-
restaurant, die Gastgeber vom Urlaub auf dem Bauernhof bis 
zum Fünf-Sterne-Hotel. Ich fasse das immer gerne zusam-
men mit authentisch und exklusiv.“

Am Tegernsee lebt es sich vor allem nach einer Regel: 
Hier gilt das „und“ statt das „oder“. An den Flaniermeilen 
trifft Design auf Kunsthandwerk, exklusive Boutiquen rei-
hen sich an Trachtengeschäfte, traditionsreiche Goldschmie-
den und Hutmacher pflegen die Nachbarschaft zu Hightech-
Sportausstattern. Lifestyle hat am Tegernsee viele Gesichter. 
Alles kann, nichts muss – das gilt auch für die kulinarischen 
Entscheidungen. Mittags Brotzeit auf der Alm, abends extra-
vagante Sterneküche. Champagner beim Hotelbrunch oder 
doch lieber zum Frühschoppen ins Bräustüberl? Wein am 
Holztisch oder Cocktail an der Bar?

Unverfälschte Tradition im Norden, Natur pur im 
Süden. Dazwischen eine kleine, feine, bayerische Kultur-
hauptstadt. Eleganz, stilvolle Leichtigkeit, anregende Unter-
haltung und eine starke Heilquelle… Über die Jahrhunderte 
hinweg haben die Talgemeinden ihre eigenständigen, ganz 
typischen Charaktere bewahrt. Die daraus gewachsene Viel-
falt ist es, die Bewohner und Besucher des Tals so schätzen. 
Ob sportlich aktiv oder als stiller Genießer, rund um den See 

Der Tegernsee ist eins der saubersten Gewässer in Europa. Mit seiner typischen Frische erinnert der Tegern-
see daran, dass er von glasklaren Gebirgsbächen gespeist wird.
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warten unzählige Inspirationen und Gelegenheiten. Ländlich 
oder luxuriös, Gaststube oder Gourmettempel, Casino oder 
Almhütte, Violinkonzert oder Volkstheater… Ausgewogen-
heit haben sich auch die Beauty- und Wellness-Spezialisten 
rund um den See zur Philosophie gemacht. Nichts ist einem 
attraktiven Erscheinungsbild zuträglicher als Wohlbefinden 
und innere Ausgeglichenheit. Nach dieser Erkenntnis wird 
im Tal gehandelt – und behandelt. Bereits 1955 gründete Ger-
traud Gruber hier im Tal die erste Schönheitsfarm Europas. 
Westliche und fernöstliche Methoden von klassischen Mas-
sagen über Naturheubäder bis zu Yoga, Shiatsu und Ayur-
veda kommen hier zur Anwendung.

Mit einer Klostergründung im Jahr 746 begann die 
Geschichte des Tals. Nach der Säkularisation machten der 
erste bayerische König Max I. Joseph und seine Gattin Caro-
line die ehemalige Benediktinerabtei Tegernsee zu ihrer 
Sommerresidenz. Im Gefolge des Königshauses kamen sie 
alle – europäischer Hochadel, Künstler, Schöne, Reiche und 
Sommerfrischler. Für Dichter, Maler und Gelehrte wie Lud-
wig Thoma, Olaf Gulbransson oder Ludwig Ganghofer wurde 
das Land zwischen See und Bergen zur Heimat. 

Die Region Tegernsee gewinnt kontinuierlich an 
Beliebtheit und es wird langfristig und kontinuierlich in den 
touristischen Standort investiert. Georg Overs: „Konsequent 
wird in der Region investiert. In den vergangenen Jahren 
haben zwei neue Schiffe den Betrieb aufgenommen, vor fünf 
Jahren wurde das Spielkasino gebaut. Viele Beherbergungs-
unternehmen investieren regelmäßig. Im Skigebiet Spit-
zingsee-Tegernsee wurde mit Erfolg in die Schneesicherheit 
investiert, in Gmund in die Sommerrodelbahn. In Tegernsee 
wurde das Olaf-Gulbransson-Museum erweitert, eine Spiel-
golfanlage errichtet und das Zentrum wurde Zug um Zug 
schöner gestaltet.“ Auch das Marketing der Region hat sich 
neu formiert, um für die Zukunft des Tourismusmarketings 
gewappnet zu sein. Die fünf Gemeinden des Tals stellen ihre 
Tourist-Informationen nun alle unter das Dach der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH – ein Zusammenschluss, der in 
Bayern derzeit Pilotcharakter hat. �

Weitere Informationen, Ansprechpartner, Reisetipps und Buchungs-
möglichkeiten finden Sie im Internet unter www.tegernsee.com

Einmalige Sauberkeit: In den 1960er Jahren wurde eine durch-
gängige Ringkanalisation um den See geschaffen – die erste 

ihrer Art weltweit. Lange Zeit waren Bauvorhaben an die Kapazi-
täten des Klärwerks gekoppelt. 

Hochwertige 
Immobilien.

Sie sind auf der Suche nach einer Immobilie,

die Ihrem ganz persönlichen Sylt-Gefühl ent-

spricht und in der Sie sich spontan wohl fühlen?

Einzigartige und ausgefallene Immobilien in

Bestlagen sind unsere Leidenschaft und unsere 

langjährige Kompetenz. Gerne stellen wir Ihnen 

Ihr Traumobjekt persönlich vor - es ist der erste 

Schritt zu einem exklusiven Leben auf Sylt.

Exklusiv Leben 
auf Sylt.

Strönwai 1  •  25999 Kampen/Sylt 
Telefon 04651/ 87 10 14  •  Telefax 04651/ 87 10 16
www.kampen-immobilien.de

Frielingsdorf Partner
Hochwertige Haus- und Hof-Immobilien

Anzeige Polo +10  30.04.2008  11:48 Uhr  Seite 1
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Mondän und ganz natürlich
Der Sommer 2010 steht in Kitzbühel ganz im Zeichen von Sport, Kultur, gesellschaftlichen 
Highlights, und nicht zuletzt: Natur pur. Ein Rundgang durch eine einzigartige alpine Oase.
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Kitzbühel macht seinem Namen als Sportstadt gerade im Sommer alle Ehre. Acht Top-Events stehen auf dem Programm… … dabei spielt es keine Rolle, ob man selbst aktiv sein möchte oder lieber entspannt den Profis bei ihren Höchstleistungen zuschaut. 
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Fotografie: Archiv Kitzbühel Tourismus, medialounge

Die Mischung machts. Kitzbühel ist mondän, daran besteht 
kein Zweifel. Und das soll es auch sein, denn damit ist der 
Charakter des einzigartigen Alpenstädtchens mit 8.000 Ein-
wohnern längst nicht erschöpft. Sportlich und kulinarisch, 
aber auch kulturell ist hier sommers wie winters volles Pro-
gramm. Ein kleiner Überblick zeigt die Vielfalt und den tou-
ristischen Charme des legendären Ortes. Mannschaften aus 
ganz Europa trafen sich Ende Mai in Kitzbühel und kickten 
um die begehrte Fußball-Trophäe des Cordial Cups. Bei der 
23. Kitzbüheler Alpenrallye, dem Nostalgie-Treffen schlecht-
hin, versammeln sich jedes Jahr über 200 Oldtimerfreunde 
mit ihren Nobelkarossen und auf Hochglanz polierten Sport-
wagen. Einen echten Superlativ hat auch das Golffestival in 
Kitzbühel Ende Juni zu bieten: Der Abschlag liegt auf 1.658 
Metern Höhe, über Mausefalle und Hausbergkante wird 
beim berühmt berüchtigten Streif-Attack die original Hah-
nenkamm-Rennstrecke mit Driver, Holz, Eisen und Wedge 
bezwungen. 

Ebenfalls im Juni ging der Raiffeisen KitzAlpBike, 
Österreichs größtes Mountainbike-Festival für Profis, Ama-
teur- und Freizeit-Biker, in die 14. Runde. Auf dem Pro-
gramm: Fünf Tage Mountainbike-Spektakel in und rund 
um Kitzbühel, darunter fünf Rennen sowie verschiedene 
Fashion-Shows und Parties.

Der gebürtige Kitzbüheler und Initiator des „Boogie 
Woogie & Blues Festivals“, Christoph Steinbach, vereinte 
2010 beim großen Musikspektakel in der Kitzbüheler Berg-
welt bereits zum siebten Mal internationale Blues-, Swing- 
und Jazz-Legenden. Die Tennis Elite trifft sich eine Woche 
lang in Kitzbühel bei der Austrian Open Challenger Tour 

2010 Anfang August auf dem Centercourt im Tiroler Unter-
land. Gerade die Challenger Tour gilt als internationales 
Sprungbrett für die Profispieler und findet deshalb bei den 
heimischen Tennisfans großen Anklang. Aber auch damit 
nicht genug vom Topsport aus dem Alpenörtchen: Kitzbü-
hel ist 2010 Austragungsort der Triathlon Weltmeisterschafts-
serie Dextro Energy Triathlon – ITU World Championship 
Series. Zum zweiten Mal ist Kitzbühel in der Weltmeister-
schaftsserie dabei und reiht sich als keine Stadt im Herzen 
der Alpen in die Liste namhafter Millionenmetropolen wie 
Sydney, Seoul oder Madrid. Neben den Weltklasseevents ste-
hen jedoch auch beschaulichere Aktivitäten im Terminkalen-
der für den Sommer 2010: die beliebten Kitz Sommernächte, 
welche sich bei Touristen und Einheimischen großer Beliebt-
heit erfreuen. Von Juli bis August wird jeden Donnerstag ein 
erstklassiges Programm an Konzerten von österreichischen 
Top-Gruppen und sportlichen Highlights wie dem sogenann-
ten City-Triathlon geboten. Kitzbühel, die mondäne Sport-
stadt am Fuße des Hahnenkamms, gibt in vielen Bereichen 
die „Geschmacksnoten“ vor. Lebensgenießer und Gourmets 
können sich hier von der Restaurant- und Lokalszene mit 
der größten „Haubendichte“ ganz Tirols bekochen lassen. 
Bereits fünfzehn Gault-Millau-Hauben sind mittlerweile in 
Kitzbühel vereint. Nirgendwo sonst in Tirol kann man zwi-
schen so vielen „honorigen“ Haubenrestaurants auf so klei-
nem Raum pendeln und sich durch die Tagesempfehlungen 
von großen Könnern ihres Faches durchkosten. In Kitzbü-
hel kochen nämlich Stefan Hofer (2 Hauben), Walter Hiedl 
(1 Haube), Lois Stern (1 Haube) und Ernst Köstenbaumer 
(1 Haube) sozusagen Tür an Tür. Rings um das Kitzbüheler 

Im Jahre 1165 erscheint das erste Mal der Name „Chizbuhel“ in einer Chiemseer Urkunde.
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Zentrum hat man mit Thomas Dreher (3 Hauben) und Jür-
gen Netwich (1 Haube) zwei weitere ausgezeichnete Adres-
sen in Reichweite.

Die Kitzbüheler „Neuzugänge“ Bobby Bräuer (Petit 
Tirolia Eichenheim) und Andreas Senn (Restaurant Hei-
matliebe A-Rosa) sorgen aktuell für Sensationen: Aus dem 
Stand erkochte Bobby Bräuer 17 Punkte und damit drei Hau-
ben. Der „A la Carte“ krönt Bräuer mit 94 von 100 Punkten 
zu Tirols Gewinner. Als Aufsteiger mit dem größten Punkte-
zuwachs bewertete der „A la Carte“ das Restaurant Kaps im 
Hotel A-Rosa in Kitzbühel. Auch im „GaultMillau“ bekam 
es zwei Punkte dazu und schaffte es nun auf 16 Punkte und 
zwei Hauben. Für den gemütlichen Einkehrschwung emp-
fiehlt sich aber auch die traditionelle Kitzbüheler Gasthaus- 
und Wirtshausszene. Zu den Vorzeigeadressen zählen hier 
das Gasthaus Chizzo, die Alte Wacht oder der Egger-, Haller- 
und der Tischlerwirt. Hier kann man Tiroler Schmankerln 
– von Germkiachln bis Kasspatzln – nach bester Tradition 
genießen. Mit dem Hotel Royal Spa Kitzbühel in Jochberg 
(123 Zimmer und 21 Suiten) hat Ende 2009 das erste „Lea-
ding Hotel of the World“ in der Region seine Pforten geöffnet. 
Puren Luxus versprechen individuelle Rückzugsmöglichkei-
ten, wie  Private Dining Rooms oder Private-Spa-Suiten. Das 

exklusive 3.600 Quadratmeter große Mountain Health Spa 
bietet mit seiner Pool- und Saunalandschaft ein Wellnesser-
lebnis auf höchstem Niveau. Das Toprestaurant, die begeh-
bare Vinothek, die Bar und ein Cigar Room unterstreichen, 
dass man sich hier ganz dem Genuss verschrieben hat. Dar-
über hinaus bietet das Hotel eine technisch voll ausgestattete 
Veranstaltungsfläche mit 767 Quadratmetern. 

Unweit vom Gebirgsmassiv des Wilden Kaisers liegt das 
Hotel Zur Tenne im Herzen von Kitzbühel, das häufig schon 
als Team- und Partyhotel des Kitzbüheler Snow Polo Tur-
niers fungirte. 51 gemütliche Zimmer und Suiten erwarten 
die Besucher, dazu kulinarische Köstlichkeiten der interna-
tionalen und regionalen Küche. Vier Veranstaltungsräume 
stehen hier für kreative Tagungen und unvergessliche Hoch-
zeiten, Feste, Events und Konferenzen zur Verfügung. Ent-
spannung und Erholung garantiert der Wellnessbereich und 
auch Sportler finden sich hier bestens aufgehoben. Immerhin 
stehen acht Golfplätze rund um Kitzbühel offen. Das Wich-
tigste jedoch: Im Hotel Zur Tenne sind hervorragender Kom-
fort und echte Tiroler Gemütlichkeit garantiert.

Ausführliche Informationen, Ansprechpartner und Buchungs
möglichkeiten finden Sie im Internet unter www.kitzbuehel.com

1893 fährt Franz Reisch als erster Mensch das Kitzbüheler Horn auf Skiern ab, 1894/95 starten die ersten Skirennen.

AZ_Buegelver_Flasche_235x303.indd   1 08.06.2009   16:18:37 Uhr
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Der Geschmack  
Argentiniens!

Argentiniens Leidenschaft und waghalsige Abenteuerlust  
wird nirgends besser als im Polosport repräsentiert. Und hier 
ist Argentinien ungeschlagene Weltspitze. Ein guter Grund,  
die Passion mit einem Siegerwein aus Malbec / Torrontés  
Trauben zu küren: Chukker 1.

Vinos Argentinos •• Spitzenweine aus Argentinien
Marcel Speidel, Gaustraße 9, 55116 Mainz, 0170-934 36 74, www.vinosargentinos.de

Die Special-Edition 
für Polo-Fans.

golf    immobilien        

Inmitten der 94 Hektar großen Anlage 
mit ihrem 18-Loch-Meisterschafts-
golfplatz befindet sich das 4-Sterne-
Hotel Margarethenhof mit 38 Suiten 
im Landhausstil, einem 430 Qua-
dratmeter großen erholsamem Well-
ness- und Spa-Bereich sowie seinem 
weit über die Grenzen des Tals hin-
aus bekannten Restaurant. Nur 45 
Kilometer südlich von München und 
rund 90 Kilometer entfernt vom inter-
nationalen Franz-Josef-Strauß-Flug-
hafen ist der Margarethenhof trotz 
seiner Lage in atemberaubender land-
schaftlicher Idylle extrem gut erreich-
bar. Noch komfortabler gestaltet sich 
die Anreise mit dem Helikopter, da 
ein Hubschrauberlandeplatz auf der 
Anlage zur Verfügung steht. Mit herr-
lichem Blick über die Voralpenland-
schaft vom Wallberg bis zum Wen-
delstein wird hier Abschlag geübt 
und am eigenen Handicap gearbei-
tet. Neben der Golfakademie gehö-
ren auch hochkarätige Golfturniere 
in den Kalender des international 
gebuchten Hotels. 

Golf am Margarethenhof bedeu-
tet Erholung, Herausforderung und 
einzigartige Momente. Vom Bett 
bis zum ersten Abschlag sind es nur 
wenige Meter: Inmitten der maleri-
schen Bergkulisse erwartet die Golf-
spieler eine vom renommierten Golf-

platzarchitekten Frank Pennink 
geplante 18-Loch-Anlage, die zu den 
schönsten Golfplätzen Europas zählt. 
Größtenteils naturbelassen sind die 
Bahnen ebenso abwechslungsreich 
wie anspruchsvoll und bieten sport-
liche Herausforderungen für jedes 
Level. Die Golfakademie unterrichtet 
technisch und inhaltlich auf höchs
tem Niveau.

Viele Turnierveranstalter, Busi-
ness-Partner und Agenturen nutzen 
diese Plattform bereits, um nach-
haltige Erlebnisse zu kreieren. Unter 
der Leitung des geschäftsführenden 
Gesellschafters Dr. Christian Behr ist 
der Margarethenhof endgültig aus sei-
nem „Dornröschenschlaf wachgeküsst 
worden“. Das exklusive Resort mit sei-
ner kreativen Gastronomie und seiner 
absolut ruhigen Lage bietet ebenfalls 
den optimalen Rahmen für Tagun-
gen, Konferenzen und Incentive-Ver-
anstaltungen. Auch dabei kann es 
gerne sportlich und kulturverbunden 
zugehen: Wanderungen, Klettertou-
ren, Kochkurse und Konzerte haben 
sich bereits eine Fangemeinde erwor-
ben, für die der Margarethenhof ein 
kleines Stück Heimat geworden ist. �

Immobilien Schrödter (gegründet 
2010) hat sich in nur kurzer Zeit zum 
Spezialisten und einem der führen-
den Unternehmen für Luxus-Immobi-
lien und feinen Adressen in den hoch-
wertigen Spitzenlagen des Starnberger 
Sees & Tegernsees etabliert. Durch 
beste Verbindungen zu wichtigen Ver-
tretern aus Wirtschaft, Entscheidungs-
trägern und Prominenz wurde ein gut 
funktionierendes Netzwerk geschaf-
fen, um Angebot und Nachfrage im 
hochwertigen Bereich der Wohnim-
mobilien optimal erfüllen zu können. 
Markus Paul-Peter Schrödter: „Diskre-
tion, Seriosität sowie Zuverlässigkeit 
sind unsere Stärken.“ Der 36-jährige 
Schrödter eröffnete sein Unterneh-
men mitten in der Wirtschaftskrise. 
„Schon jetzt kann ich erste Erfolge 
feiern und fast jeden Kundenwunsch 
erfüllen. Meine Kunden genießen 
den professionellen Service und per-
sönlichen Kontakt. Als Anbieter der 
schönsten Häuser am Starnberger See 
& Tegernsee sehe ich enormes Wachs-
tumspotenzial an beiden Standorten. 
Jetzt ist es noch möglich, an eine pas-
sende Immobilie zu kommen… denn 
die Preise werden steigen!“�

Atemberaubende Golflandschaft Toplagen
Traumhafte Golfmomente: Auf 900 Metern Höhe über dem Tegernsee gele-
gen, ist der Margarethenhof eine unvergessliche Golfadresse.

Immobilien Schrödter: die Spezialis
ten für Luxus- und Toplagen.

Fotografie: Margarethenhof, Schrödter Immobilien

Weitere Informationen im Internet unter 
www.pl-international.de

Weitere Informationen im Internet unter 
www.margarethenhof.com
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Heute beleuchten ihre Kreationen arabische Königshäu-
ser und Moscheen, Luxusyachten und Designerpaläste. Die 
Westerwälderin Clarissa Dorn und der Holländer Roel Haag-
mans haben ihre Firma Windfall – was soviel bedeutet wie 
„unverhoffter Glücksfall“ – 2004 gegründet. Zum Glück, 
denn seither erfinden sie den Kronleuchter neu und geben 
der ebenso altehrwürdigen wie kostbaren Lichtquelle immer 
neue Formen und Farben. Jedes Einzelstück ein wertvolles, 
elegantes Meisterwerk. Jede Kreation eine neue Vision zum 
Thema Licht und Kristall.

2004 lernten sich Clarissa und Roel in Karsan, der 
Hauptstadt der russischen Republik Tatarstan kennen, wo sie 
für unterschiedliche Firmen an einem Moscheeprojekt arbei-
teten. Clarissa Dorn: „Wir haben uns in unseren ästhetischen 
und konzeptuellen Ansätzen sofort verstanden und schon 
nach sehr kurzer Zeit beschlossen, zusammen eine eigene 
Firma zu gründen.“ Gesagt, getan. Nur vier Monate später 
war Windfall aus der Taufe gehoben und eine einzigartige 
Erfolgsgeschichte nahm ihren Lauf. Der Start fiel zunächst 
recht provisorisch aus. Am Esstisch in Clarissas Münchener 
Wohnung enstanden die ersten gemeinsamen Entwürfe und 
Designs. Roel Haagmans: „2005 kreierten wir unsere erste 
Leuchte mit dem Namen „Scarlett“. Eine Kristall-Kaskade 
umgeben vorn einem farbigtransparenten Organza-Zylin-
der.“ Scarlett brachte dem Windfall-Duo den internationalen 
Durchbruch. Es folgten Aufträge unter anderem vom Sofi-
tel Hotel in Budapest und der Grand Mosque in Abu Dhabi. 
„2007 passierte es dann: Wir erhielten eine Anfrage von der 
Royal Albert Hall in London. Das war eine neue Dimension. 
Danach folgten Cartier, Roberto Cavalli und Montblanc.“

Seitdem kommen die Kunden des Münchener Duos 
von überall und aus den obersten Etagen rund um den Glo-
bus. Arabische Gotteshäuser, europäische Königspaläste und 
internationale Luxuslabels vertrauen in Sachen Lichtdesign 
auf die Kreationen von Windfall. Clarissa Dorn: „Es ist groß-
artig, für einen Kundenkreis aus allen Branchen und jenseits 
aller Nationalitäten zu arbeiten.“ Mittlerweile hat Windfall  
Privatresidenzen von Bel Air über Brüssel bis Moskau aus-
gestattet, zählt das Königshaus von Saudi Arabienzu seinen 
Kunden und beleuchtet für British Airways den Terminal 5 
des Flughafens Heathrow. �

Erleuchtung
Das Münchener Duo Windfall gehört zu den  
erfolgreichsten Lichtdesignern der Welt.

Weitere Informationen über die Arbeit von Clarissa Dorn 
und Roel Haagmans unter www.windfall-gmbh.de
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Fotografie: Valeria Cetraro

Das neue Label am Polohimmel heißt „El Polista“ (zu dt. 
Der Polospieler). Ein edler Polospieler ist es auch, der jedes 
der hochwertigen Polo-Shirts ziert. Das 2005 als Herstel-
ler für Sport- und Freizeitkleidung gegründete Label ist vor 
allem als Teamausstatter vieler deutscher Polomannschaf-
ten bekannt. Die bislang größten Aufträge waren die Aus-
stattung der deutschen Polomannschaft mit Teamshirts für 
die Rolex European Championschip 2008 auf Gut Aspern 
und die Teamausstattung der Porsche-Deutschland-Mann-
schaft für die Polosaison 2008. Aber auch viele andere 
Sponsoren sind begeistert vom deutsch-argentinischen 
Label. 2009 war El Polista offizieller Teamausstatter des 
Polo-Clubs Schleswig-Holstein und der Polomannschaf-
ten von Berenberg, Bucherer, Commerzbank und BMW. 

Bei den German Polo Open 2009 waren es die Teams 
von ConRendit, Audi und Rolex, die mit den Team-
shirts von El Polista ausgestattet wurden. El Polista steht 
vor allem für den Lifestyle der deutsch-argentinischen 
Poloszene. Seit Ende 2008 kann sich auch die breite Öffent-
lichkeit nicht mehr der Marke El Polista entziehen und 
wurde auf das junge Label aufmerksam. Wer mit der neue-
sten Mode geht und als Fashion Victim gilt, trägt El Poli-

sta. Mittlerweile sind viele prominente Stars überzeugte El 
Polista-Fans. Nicht nur Christopher Kirsch, erfolgreicher 
Polospieler und Geschäftsmann, sondern auch Stars wie 
der Schauspieler Heino Ferch oder der weltbeste Polospie-
ler Adolfo Cambiaso tragen den El Polista-Style. 

Doch die hochwertigen Shirts aus feinem Piqué-Stoff 
mit aufwendiger Stickerei brillieren nicht nur durch den 
individuellen Style, sondern vor allem durch ihre Qua-
lität. El Polista verbindet sportlichen Chic mit den typi-
schen Elementen des traditionellen Polo-Styles. Ein großer 
Erfolg ist die Kinderkollektion, die es im letzten Jahr zum 
ersten Mal gab. Diese war, ebenso wie die anderen Artikel 
aus der Kollektion, vor allem auf dem High Goal Cup 2009 
in Düsseldorf sehr begehrt. Nach dem erfolgreichen Jahr 
2009 wurd die neue Kollektion 2010 gespannt erwartet. 
Ziel ist es, die Marke „El Polista“ weiter auf dem Markt zu 
etablieren und kontinuierlich zu erweitern. Aktuell gibt es 
neben den Poloshirts auch noch Caps und Westen im Sor-
timent. Die Artikel der aktuellen Kollektion können im 
Internet unter www.poloevents.com bestellt werden oder 
ausgewählte Artikel sind in der Filiale des Herrenausstatter 
Kirsch am Jungfernstieg in Hamburg erhältlich.

El Polista
Der Lifestyle der deutsch-argentinischen Poloszene in einem Label. El Polista verbindet sportlichen Chic 
mit typischen Elementen des traditionellen Polo-Styles.

Oben links: Unter Polofreunden – Christopher Kirsch und Heino Ferch.  
Rechts: Adolfo Cambiaso, bester Polospieler der Welt. Unten: El Polista  
Trikots für das Poloteam Berenberg Bank.
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Auch sportliche Wettfahrten wurden vom RWAC bereits in der frü-
hen Zeit des Kraftfahrzeuges veranstaltet. Von besonderer Bedeu-
tung für den damals im Aufbau befindlichen Automobilsport war 
das 1904 im Taunus durchgeführte Gordon Bennet Rennen, wel-
ches unter kaiserlichem Patronat stand. Der junge Club RWAC war 
dort mit 22 Kraftwagen und 80 Personen präsent. Zum Ende des 
Jahres 1904 zählte der Club bereits 79 Mitglieder. Die stürmische 
Entwicklung des RWAC wurde durch den 1. Weltkrieg und seine 
schlimmen Folgen unterbrochen. Mit der Wahl des Herrn Ing. Paul 
de Bruyn im Jahre 1926 zum Präsidenten begann eine neue Ära in 
der Geschichte des Rheinisch-Westfälischen Automobilclubs. Paul 
de Bruyn führte den Club erfolgreich durch die Wirren der Vor- 
und Nachkriegszeit des Zweiten Weltkrieges. Die 50er und 60er 
Jahre waren geprägt von außerordentlichen sportlichen Aktivi-
täten, geleitet vom Sportpräsidenten des AvD und Sportleiter des 
RWAC Herrn Leo Freiherr von Diergart, der auch lange Jahre der 
Rennleiter des Formel 1 Rennes AvD „Großer Preis von Deutsch-
land“ war. Aber auch der gesellschaftliche Teil behielt weiterhin 
seinen hohen Stellenwert.

Im Jahre 1962 übergab Präsident Paul de Bruyn nach über 
30 Jahren geschickter und fürsorglicher Clubführung sein Amt 
an Carl Götze. Im Jahre 1950 wurde die Int. AvD-RWAC Rallye 
Nordrhein-Westfalen ins Leben gerufen mit Streckenlängen bis 
zu 1.000 km, die bis 1970 zu den bedeutendsten Veranstaltun-
gen zählte und ein Lauf zur Deutschen Rallyemeisterschaft war. 
Bekannte Namen wie Ferdi Böckmann, Jochen Berger etc. füll-
ten die Teilnehmerliste. Vom 22. – 24. Oktober kehrt diese tradi-
tionelle Veranstaltung als Revival für historische Automobile wie-
der zurück. Bekannte Fahrergrößen nahmen unter der Bewerbung 
des RWAC an zahlreichen und bedeutenden internationalen Rund-
streckenrennen und Rallyes teil. Wolfgang Seidel, Peter Nöcker, 
Toni Ulmen, Freiherr von Diergart, Werner Lohmann sen. sind 
nur ein Ausschnitt der seinerzeitigen prominenten Namen. Von 
Beginn an stand die Nachwuchsförderung und Juniorenbetreu-
ung in der Präambel des RWAC. Bis heute wird dies konsequent 
weiter gehandhabt und die Junioren auch finanziell unterstützt. 
Junioren-Turniere und Fahrsicherheitslehrgänge zählen zum wich-
tigen Veranstaltungsbestandteil. Von 1970 bis 1991 führte Wer-
ner Lohmann sen. den Club als Präsident und leitete eine wei-

tere intensive sportlich Ära ein. Prominente Fahrer wie Clemens 
Schickentanz, zweifacher GT-Europameister und 1970 mit Hans 
Joachim Stuck Gewinner des ersten 24-Stunden Rennens Nürburg
ring, Arno Wester, Sieger des Veedol Langstrecken Cups Nürburg
ring, und Werner Lohmann jr., zwölfmaliger Teilnehmer am Int. 
24-Stunden Rennens Nürburgring und 1985 Gewinner des Coup 
de Roy in Spa, sowie Mike Menden und Tilo Schadrack prägten 
den Motorsport im RWAC und sorgten für einen überregionalen 
Bekanntheitsgrad.

Ab Mitte der 80er Jahre sorgte der historische Motorsport 
für einen besonderen Stellenwert im Club. Alfred Horchler von 
Hoegen mit seinen Teampartnern Poldi Prinz von Bayern, Die-
ter Quester und Rauno Altonen errangen zweimal die histori-
sche Tourenwagen-Europameisterschaft auf einem Werks-BMW 
1800 Ti des Baujahres 1964. Torsten Trumm und Werner Loh-
mann jr. bestritten zahlreiche internationale Langstreckenren-
nen und viele weitere Mitglieder sorgten für Aktivität im Motor-
sport. Im Jahre 1991 übernahm Hans Kaiser das Präsidentenamt 
und übergab dieses 1996 an Herrn Dr. Till Kötter. Unter Till Köt-
ter mit Hilfe von Sportleiter Werner Lohmann und dem gesamten 
aktiven Vorstand wurde der RWAC weiter ausgebaut. Die Mitglie-
derzahl stieg kontinuierlich und neben den sportlichen Aktivitä-
ten wurde der gesellschaftliche Teil besonders gehegt. Das tradi-
tionelle Spargelessen sowie regelmäßige Clubabende sorgen für die 
Kontakte untereinander.

Das Juniorentreffen zum Oldtimer Grand Prix und die Winter-
rallye zum Abschluss der Saison wurden zum beliebten und festen 
Bestandteil des Clublebens. Aber auch sportlich tat sich sehr viel. 
Kenneth Heyer, Sohn des bekannten Rennfahrers Hans Heyer, und 
Daniel Schwertfeld bestritten international bedeutende Rundstre
ckenrennen in Werkteams. Daniel Schwertfeld konnte im Jahr 
2009 den 7. Platz in der Gesamtwertung des VLN Langstrecken-
cups Nürburgring erreichen. In den letzten Jahren hat sich der 
Rheinisch-Westfälische Automobilclub mit heute 400 Mitgliedern 
zum bedeutendsten und größten Ortsclub des AvD entwickelt und  
hat zu der positiven Entwicklung der historischen Automobilszene 
mit beigetragen. Ab 2010 werden die Aktivitäten im historischen 
Motorsport weiter ausgebaut und bedeutende Veranstaltungen als 
Ausrichter übernommen oder neu ausgerichtet.

Text und Fotografie: Jürgen Möhle

Rheinisch-Westfälischer AC im AvD
Gegründet im Jahre 1901 in Düsseldorf befasste sich dieser Club seither mit der Mobilität der Menschen und setzte 
auf die beginnende Entwicklung des Automobils. 2010 war der RWAC Ausrichter der Aspern Classic 500.
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REACH OUT FOR THE BEST!

20354 Hamburg • Neuer Jungfernstieg 8 • Tel. 32 48 44
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Teams und Spieler
Bucherer Trophy München 2010  – Mannschaften, Spieler,  
Handicaps und Teamhandicaps in der Übersicht.

Teams im Überblick

Team Aigner (+7)	

Paul Netzsch	 Hdc.   0	 Position 1

Comanche Funk-Gallardo	 Hdc. +2	 Position 2

Hugo Iturraspe	 Hdc. +4	 Position 3

Dr. Hannes Hühnlein „TC“	 Hdc. +1	 Position 4

Team bucherer (+7)

Robert Lindner         	 Hdc.   0	 Position 1

Federico Heinemann	 Hdc. +2	 Position 2

Christopher Kirsch „TC“	 Hdc. +4	 Position 3

Eva Brühl     	 Hdc. +1	 Position 4
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Teams im Überblick

Team porsche Olympiapark (+7)	

Reinhold Hofmann	 Hdc.   0	 Position 1

Patrick Maleitzke	 Hdc. +2	 Position 2

Cristobal Durrieu „TC“	 Hdc. +4	 Position 3

Gregor Gerlach 	 Hdc. +1 	 Position 4

Team Hacker-Pschorr (+6)

Bernd Schurzmann „TC“	 Hdc.   0	 Position 1

Philipp zu Stolberg-Wernigerode	 Hdc. +1	 Position 2

César Ruiz-Guiñazu	 Hdc. +4	 Position 3

Gregor Schefszyk	 Hdc. +1	 Position 4
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Lebensqualität & Kaufkraft 
zwischen Elbe und Heide

Der Landkreis Harburg bietet besten Freizeitwert. 
Die Nähe zu Hamburg sichert jeden weltstädtischen 
Anspruch und die Kaufkraft seiner Einwohner ist die 
höchste in ganz Niedersachsen. Der Dreiklang der 
Natur, Urbanität und  Wirtschaftskraft macht den 
Landkreis Harburg zu einem bevorzugten Wohn- 
und Arbeitsstandort mit höchster Mobilität. Firmen 
mit internationalem Ruf sind hier zuhause.  
Hier lebt und arbeitet man gern!

www.ja-genau.eu

Metropolregion Hamburg

www.wlh.eu
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Weitere Informationen unter www.poloevents.com. VIP-Karten und Reservierung: Sekretariat  
Pegasus Event Marketing GmbH: Melanie Boost, sekretariat@poloevents.com, Tel. 0 4123 92 29 0

Bucherer Trophy München 
Spielplan 27. bis 29. August 2010

Freitag, 27. August 2010

15:00 - 16:30 Uhr	 Aigner	 – Porsche Olympiapark

16:30 - 18:00 Uhr	 Bucherer – HackerPschorr

Samstag, 28. August 2010	

13:30 - 15:00 Uhr	 Sieger Spiel 1	 – Verlierer Spiel 2

15:00 - 16:30 Uhr   	 Sieger Spiel 2	 – Verlierer Spiel 1

Sonntag, 29. August 2010

13:30 - 15:00 Uhr 	  Spiel um Platz 3

15:00  		  Eintreffen der Oldtimer / Fahrzeugpräsentation

15:30 - 17:00 Uhr 	 Finale – Spiel um Platz 1

17.15 Uhr 		  Siegerehrung

:

:

:

:

:

:
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Kompetenz für Lebensräume 
Unser Ziel –  die Zufriedenheit unserer Kunden  
Hdc +10 –  Mit uns sitzen Sie fest im Sattel!

Egal, ob es sich um luxuriöse Landhäuser oder exklusive Villen, rustikale 
Bauernhäuser oder Gutshöfe, Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen, 
Grundstücke oder Gewerbeobjekte handelt – Wir stehen für individuelle 
Immobilien und kompetente Betreuung aufgrund langjähriger Erfahrung 
im Segment erstklassiger Immobilien. Unser inhabergeführtes Unterneh-
men hat sich in über zwei Jahrzehnten längst zu einem führenden in der 
Branche am Tegernsee entwickelt. Wir beraten Sie engagiert und qualifiziert. 

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen.

Leben am Tegernsee – Traditionelle Werte & Beständigkeit
Living on the Tegernsee – Traditional Values and Constancy

Zentrale: 
Südliche Hauptstr. 7     

Filiale: 
Seestrasse 32

83700 Rottach-Egern
Tel.: 08022-24081 
info@immobilienwelt.com

 Fax: 08022-670007 
www.immobilienwelt.com

Polo+10 Das Polo-Magazin ist das offizielle Magazin 
des Deutschen Polo Verbandes | abo@polo-magazin.de

 jetzt 
im

Abo! 

Ausgezeichnet mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2009

In jahrzehntelanger Forschung haben wir ein ganz-
heitliches Konzept für gesundes Wohnen entwickelt, 
das weit mehr umfasst als schadstoffgeprüfte Ma-
terialien: wirkungsvollen Schutz vor Belastungen 
durch Elektrosmog dank der einzigartigen Xund-E-
Schutzebene oder auch ein ausgeglichenes Raum-
klima aufgrund von atmungsaktiven Außenwänden.

Lassen Sie sich von unseren Gesundheitsexperten 
beraten. Und von unserer Stilwelten-Kollektion in-
spirieren. Telefon 08336-9000, www.baufritz-pl.de

ÖKO TEST
Magazin für Gesundheit und Umwelt

VOLL-WERT-HAUS
E m p f e h l e n s w e r t



Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Partnern ganz herzlich.

Web-Pelz-

Plaids

Decken

Bettüberwürfe

Kissen

Accessoires

made in Germany

Luxury Home Objects

www.carma-plaids.de 
e r h ä l t l i c h  i n  f ü h r e n d e n  E i n r i c h t u n g s h ä u s e r n 
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Teilen Sie mit uns 
Leidenschaften … 
Die German Polo Tour 2010 
sponsored by Bucherer.

München, Residenzstraße 11/Neuhauser Straße 2/Weinstraße 8, www.bucherer.com
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